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Vmb Farb vnd Kienrueß184 zu Einfassung 
  der Tür vnnd Fensterstöckh, Zetl 23. May 

No. 516          1 fl. 46 kr. 
 

Huius fl. 220 kr. 38  
 
[fol. 180v] 

 
Vorgedachtem Michaeln Schreiner ist auch  
  wegen Hinweckhfiehrung der Bschid vnd Vhr- 
  kott, so von Cässtnpöden abgraumbt 
  worden, 27 Fuehrn laut Zetls 25. 8ber 
  bezalt 

No. 517          21 fl. 42 kr. 
 
So ist auch obbesagtem Görgen Hueber fir 
  5 Fuehrn Risstangen verer den 14. May 
  Anno 1670 bezalt worden, thuet 

No. 518          3 fl.  
 

Huius fl. 5 kr. 42  
 
 Summa der Ausgaben vf ainziges 
         Fuerwerckh vnd Taglöhn 

    49 fl. 32 kr. 
 

[fol. 181r] 
 
Der Werckhleith Verdienst 
 
Hannsen Stoyb, Zimermaistern zu Statt am Hof, 
  ist von Verferttigung des Yberzimers, Cässen- 
  pöden zelegen, Stiegen, Malzböndl, Pier- vnnd 
  Maischgränd zemachen, das Preu- oder Knecht- 
  stibel mit einer Riglwandt185 einzefangen, 
  alles Holz im Wald zuföllen, zurauchwerckhen, 
  daß Zimer aufzusezen, Dachung einzelattn, 
  Cässenzüg vfzerichten vnd was dann bey 
  disem Pau ander mehr claine Zimermans- 
  arbeith vonnötten gewest, ihme, Maister, 
  vnnd sein Zimergesellen yberhaubt gedingt 
  vnd bezalt worden vermög Scheins 700 fl. 
  sambt in Abentrunckh 2 Viertl ½/8 Pier, 
  cosstn 12 fl. 15 k. 3 d., trifft zusamen 

No. 519      712 fl. 15 kr. 3 d. 
 

Huius per se [712 fl. 15 kr. 3 d.] 

                                                 
184 Ruß von verbranntem Kien (fettes Kiefernholz). GRIMM : Wörterbuch, Buchausgabe Bd. 11, Sp. 682 u. 

684. 
185 Riegelwand: Wand, die in Fachwerk aufgeführt ist. GRIMM : Wörterbuch, Buchausgabe Bd. 14, Sp. 

925. 


